
Nummer:1 Jahrgang: 1985/05 
abhängig - spiderfreundlich -limousinenfeindlich 

NEWS OHNE HOCHGLANZ- 
EIN WORT IN EIGENER SACHE 

Endlich noch ein Vereins­ 
blatt im bundesdeutschen 
Blätterwald"mag mancher 
bei Inangriffnahme dieses 

_Presse-Erstlings denken. 
Um daher allen gleich­ 
oder ähnlichlautenden 
Unterstellungen das 
argumentative Wasser 
abzugraben ,möchten wir 
an dieser Stelle kurz 
Sinn und Aufgabe dieses, 
unseres Produktes erläu­ 
tern. 
Verein kommt von "vereinen" 
Auch wenn wir uns vornehm­ 
anglophil "Club" nennen, 
hoffen wir doch, von 
Vater Staat und seinen 
Paragraphen als Verein 
rechtliche Weihen zu erhal­ 
ten. Damit allein ist's 
jedoch nicht so recht getan. 
Kommunikation tut not-beson­ 
ders in unserem Fall,d.h. 
die wir nunmal regional 
weit verstreut sind.Die 
ohnehin kaum regelmäßig 
erscheinenden Rundschreiben 
sind kaum geeignet, die 
VerbindungslUcke zu schlies­ 
sen.Also soll nun unser regel­ 
äßig erscheinendes Magazin 
mit Eurer Hilfe dem Club mehr 
kommunikative Mitgliedernähe 
einhauchen,wie sie in treu­ 
deutscher Vereinsseligkeit 

doch allemal geblüht hat. 
Nichts geht ohne "Feedback" 
Allerdings ganz so bieder soll's 
nun auch nicht sein.licht etwa 
vorfabrizierte Redaktionsmeinung 
und selbsternannte journalisti­ 
sche Schreib- und Dichtkompe­ 
tenzsollen das Magazin beherr­ 
schen sondern die Informations­ 
bedürfnisse aller Mitglieder. 
Alle sind gefordert, uns mit 
Kritik und Tips bei Verbesserung 
unseres Werkes zu helfen. 
Wir machen alles selbst-daher 
gebricht"s halt hie und dort. 
Ubrigens: die Besetzung der Re­ 
daktion ist Zufallsresultat • 
persönlicher Interessenlagen- 
wer als Hobbyschreiber bei uns 
mitmachen will ist herzlich will­ 
kommen. Auch wir bemühen uns 
um "Ausgewogenheit",diese magische 
Losung des Journalismus-alle Mit­ 
glieder vom Technik-Crack bis zum 
Bastel-Trampel und Werkstattunter­ 
stützer sollen auf ihre Kosten 
kommen. (GD). 
NACH REDAKTIONSSCHLUSS: 
SPIDER-TREFFEN IN EINBECK 
ANSTAG, den 25.MAI 1985 
INFORMATIONEN, TIPS , TERMINE 
SEITE6 
BITTE SCHNELL SCHALTEN 
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SPIDER 'S BEST ? 

Auf verschlungenen Pfaden 
erreichte uns ein Vergleichs­ 
test; aus der "Auto, Motor und 
Sport" vom 8. Juli 1967 (8). 

Hier wurde unser Gefährt ei­ 
nem "Spider-Vergleich" unter­ 
zogen. Damals stellten sich 
außerdem noch der Alfa Romeo 
Duett;o und der TR 4A dem Test. 
Dem zu dieser Zeit noch mit 
einer 1400er Maschine bestück­ 
ten Fiat bescheinigte der Tes­ 
t;er zwar eine hakelige Schal­ 
tung und einen mäßig abgestim­ 
mten Motor, aber optisch ragte 
er schon damals unter den Kon­ 
kurenten hervor. Beim Anblick 
des Alfa nämlich fragte Er 
sich, wie gut er wohl schw­ 
immt. (? ! ) 

Nun gut, genug der Lästerei. 
Der alles in allem recht ob- 
jektvive und witzig geschrie­ 
bene Artikel wäre bei uns für 
2 DM zu· beziehen, denn die 10 
Seiten würden den Rahmenei­ 
ner Zeitung doch wohl spren­ 
gen. (Zumindest finanziell, 
denn wir wollen ja noch mehr 
Zeitungen machen!) 

Dann haben wir noch einen Ar­ 
tikel mit dem reißerischen 
Titel "Im Cockpit eines Ral­ 
lye - Fiat: AUF SIEGE" vor­ 
liegen, (124 Abarth - Rallye, 
170 PS) 

Wir würden uns freuen, wenn 
Ihr uns mal Eure Meinung zu­ 
kommen laßt, über das Ver­ 
teilen bzw. verfielfältigen 
von Testberichten etc., denn 
bei umfangreicherem Material 
wie auch zB. Ersatzteilkata­ 
logen, ist eine Bestellung 
notwendig. Wie Ihr ja wißt: 
Die Menge machte. Also mal 
ran und schreiben (oder so). 
Informationen bei Thomas 
Niedergerke oder der Redak­ 
tion. 

Michael Möller 

-------------------------------~- 
EIN WORT UBER TEILE DER LESERBRIEF -FORUM DER 

D15RU5TOR 
Nur zu verständlich, daß man­ 
chen die Frage z.. nach 
spottbilligen rostfreien Kot­ 
flügeln möglicherweise noch 
mehr interessiert als Tests 
und Treffen. Iir möchten 
künftig auch Teile-Anzeigen 
-gratis natürlich- ins kaga­ 
zin aufnehmen. 
Dazu brauchen wir jedoch 
Eure Meldungen.Bitte laßt 
Eure Verkäufe Uber die 
Redaktion publik werden. (GD) 

Bei aller Mühe und Anstren­ 
gung,wir haben (noch) keinen 
Kummerkasten.Also eigentlich 
glauben wir angesichts der 
Qualität und des beachtlichen 
technischen Reifegrades unseres 
Fahrzeugs auch darauf verzich­ 
ten zu können.Leserbriefe mit 
TIPS und ANREGUNGEN können 
wir jedoch gut gebrauchen, 
selbst wenn eine Auswahl ge­ 
troffen werden muß. (GD) 

-------------------------------------------------- IMPRESSUM 
Das "SPIDER-MAGAZIN" erscheint 
-4xjährlich und wird kostenlos 
an Mitglieder und Interessenten 
abgegeben.V.i.S.d.P.Redaktions­ 
gemeinschaft des FIAT 124 Spider 
Clubs e.V. Anschrift: c/o 
Michael Bischoff,Rombergstr.18 
HH--20 

und Gunter Danner,Hohenfelder 
Str.6, 2HH-76. 
Für unverlangt eingeschickte 
Manuskripte kann keine Gewähr 
übernommen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



CABRIO UND VERSICHERUNGSSCHUTZ 

-- Für viele eine "offene! Frage! 

Wer kennt sie nicht die Fach­ 
und Streitgespräche zwischen 
den Cabrio-Fahrern rund um 
das Thema Versicherungs­ 
schutz 
Cabriolets sind für Langfinger 
gefragte Objekte, deshalb 
kommt dem Versicherungsschutz 
erhöhte Bedeutung zu. 
Als Ergebnis vorweg folgendes: 
Der teilkaskoversicherte 
Cabrio-Fahrer wird in der 
Regel Ersatz für sein ent­ 
wendetes Fahrzeug oder das 
aufgeschlitzte Verdeck er­ 
halten, es bestehen gegenüber 
herkömmlichen Limousinen aber 
erhöhte Sorgfaltspflichten. 
1, Versicherungsschutz bei 
Diebstahl des Cabrios: 
Grundsätzlich gilt, daß der 
Versicherer von der Verpflich­ 
tung zur Leistung frei ist, 
wenn der Versicherungsnehmer 
den Versicherungsfall vorsätz­ 
lich oder durch grobe Fahr­ 
lässigkeit herbei geführt hat 
Die Nichtbetätigung des Lenk­ 
radschlosses wird deshalb in 
der Regel als grobe Fahrlässig­ 
keit eingestuft werden. 
Dagegen ist man sich einig, 
daß dem Schließen des Verdecks 
beim Cabriolet kaum eine Be­ 
deutung zukommt, Ein Stoffdach 
ist ohnehin kein geeignetes 
Sicherungsmittel gegen Dieb­ 
stahl, gleiches gilt auch hin­ 
sichtlich des Abschließens der 
Türen. Gerade deshalb aber 
kommt dem Lenkradschloß zen­ 
trale Bedeutung zu. 
Grobe Fahrlässigkeit wird 
weiter bei folgenden Umständen 
angenommen: 
Parken eines Kfz mit stecken­ 
dem Zündschlüssel, zurück­ 
lassen des Zündschlüssels im 
{verschlossenen) Handschuh­ 
fach, nächtliches Parken eines 
Sportwagens auf einem Gelände, 
das sich aufgrund bestimmter 

larkommnisse als unsicher er­ 
wiesen hat. 
Zusammenfassend gilt die 
Devise für Cabrio-Fahrer: 
Grundsätzlich das Lenkrad­ 
schloß einrasten lassen und 
Vorsicht bei längerem, nächt­ 
lichen Parken in unsicheren 
Gegenden 
Anzumerken sei noch, daß der 
Beweis für die Herbeiführung 
und der groben Fahrlässigkeit 
die Versicherung zu führen 
hat 
2. Aufschneiden des Verdecks: 
Hier wird praktisch immer eine 
sogenannte Diebstahlsbeschäd­ 
igung von den Versicherern 
zugrunde gelegt, d.h. es wird 
davon ausgegangen, daß die 
Beschädigung ursächlich mit 
einer Diebstahlsabsicht des 
Täters zusammenhängt. 
Ist die Beschädigung eindeutig 
eine mutwillige Zerstörung. 
(z.B. durch einen Betrunkenen), 
kommt die Versicherung für den 
Schaden nicht auf. 
3. Diebstahl von fest mit dem 
Fahrzeug verbundenen Teilen: 
Hier gilt grundsätzlich das zu 
Nummer 1 ausgeführte. 
Insbesondere bei leicht abmon­ 
tierbaren teuren Stereo-Anlagen 
werden hohe Anforderungen an 
die Sorgfaltspflicht das Fahrers 
gestellt. Dies gilt besonders 
für den Ort, wo das Fahrzeug 
abgestellt ist. 
4. Sonstige Teile und Gegen­ 
stände im Fahrgast- und Koffer­ 
raum: 
Nicht fest mit dem Fahrzeug 
verbundene Teile sind genauso 
wie bei den Limousinen von der 
Teilkaskoversicherung nicht 
umfaßt. 
Die einzige Möglichkeit zur 
Abdeckung der Schäden stellt 
die Hausratversicherung dar. 
Sie tritt allerdings nur für 
Teile ein, die aüs einem 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



verschlossenen (also Koffer­ 
raum oder geschlossenes Ver­ 
deck) Fahrzeug entuendet 
werden. Ausgenommen davon 
sind Bargeld, Schmuck, Spar­ 
bücher oder ähnliches. 
Die Hausratversicherung tritt 
nur bis zu einer Höhe von 
DM 500.- ein. 
Außerdem werden nach beende­ 
ten Gebrauch (wenn der Fahrer 
beschließt, vor der nächsten 
Nachtruhe nicht mehr zu 
fahren) in der Zeit von 22.oo 
Uhr bis 6.oo Uhr eintretende 
Schäden nur ersetzt, 

wenn das Fahrzeug auf einem be­ 
wachten Parkplatz oder einem 
verschlossenen Hofraum abge­ 
stellt war. 
Meist wird also bei der Haus­ 
ratversicherung nichts zu 
holen sein. 
Zur Vorbeugung sei jedem Cabrio­ 
Fahrer der Einbau einer Alarm­ 
anlage empfohlen oder etwa ein 
sanftes Haustierchen auf dem 
Rücksitz, wie zum Beispiel 
einen Dobermann. 

Michael Bischoff 

Stra6enverzeichnis 
zum Plan der Stadt Einbeck 
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Fiat Spider _reffen Pfingsten_ 1985 Einbeck 

Samstag 25.5.1985 
bis 11.00 Uhr Eintreffen der Spider Freunde au.f dem Parkplatz 

Hotel Hasenjäger 
12-14.00 Uhr Mittagessen_ 
14- 16.00 Uhr z. freien Verfügung (Zimmersucbe!J) 
ab 16.00 Uhr Offizieller Teil der Begrüßung im Hotel Panorama 
bis 21.00 Uhr Abendessen 
ab 21.00 Uhr Abstimmung über den "Gemütlichen Teil" des Abends 

z.B. Besuch des Einbecker Bierdorfes 

Sonntag 26.5.1985 
10.00 Uhr Teilemarkt auf dem Parkplatz von Firma Feierabend 
12.00 Uhr Mittagessen 
14.00 Uhr Ausfahrt (Solling - Weser) 
15.00 Uhr Kaffeepause 
16.00 Uhr Rückfahrt nach Einbeck 
18.00 Uhr bei guter Wetterlage 

Grillabend mit Einbecker Bier bei Lontkes in Immensen 

Montag 27.5.1985 
zur freien Verfügung bzw. 
Unternehmungen nach gemeinsamer Absprache 

Verabschiedung der Spiderfabrer 

Hotels in Einbeck (05561) 

DZ EZ mit tt/F 
Gästehaus Merkur Garni 
Bismarckstr. 4 Te1. 23 00 
Hotel Hasenjäger 
Hubeweg 119 Tel. 40 63 
Gildebof 
Marktplatz 3 Tel. 21 60 
Goldener Löwe 
Marktstr. 27 Tel. 66 05 
Hotel Panorama 
Mozartstr. 2 Tel. 720 72 
Hotel zur Linde- 
Hubeweg 1 Tel. 22 44 
Zum Schwan 
Tiedexer Str.1 Tel. 46 09 

!!! Die Clus !!! 
Volksen Tel. 48 45 

36,- 25,- bis 32,- 

60,- bis 80,- 35,- bis 45,- 

60,- bis 80,- 35,- bis 45,- 

110,- 

70,- 

80,- 

54,- 

66,- 

45,- 

30,- 

Wichtig ! ! 
1. Zimmerbuchungen frühzeitig persönlich anmelden! 
2. Bis zum 10. Mai 1985 bitte bei Werner Lontke 05561/815 30 

Teilnahme am Treffen zu sagen zwecks Planung! 
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